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Zitat von privat

Ich kenn die Problematik und die Rahmenbedingungen. Hab ich. Sogar schon sehr oft.
Obwohl...eher frühkindlicher Autismus. Die Asperger-Autisten sind in der Regel nicht
am SBBZ. Die Verhaltensauffälligkeiten dennoch gleich extrem. Ob allerdings da
Medikamente alleine helfen? Und welche? Und trotz Überschneidungen von ADHS und
Autismus ist das nochmal eine ganz andere Baustelle! Da läuft viel über die
Beziehungsebene. Aber in inklusiven Settings?

Zitat von lamaison

Ich weiß nicht, wie es mit Medikamenten in dem Fall gewesen wäre, ich weiß nur, wie
es ohne war - nämlich furchtbar - und dass die Lernbegleitung eigentlich den ganzen
Vormittag hätte da sein müssen.

Ja...verständlich. An die Mitschüler darf man gar nicht denken. Solche Situationen kann man nur
durch Doppelbesetzungen (Science Fiction) bewältigen. Wunschdenken, selbst bei uns mit
Klassenstärken von max. 7-8 Schülern. Inklusion gut und schön. Aber unter diesen aktuellen
Rahmenbedingungen?
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